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Zum Advent
Bleib einmal stehn und haste nicht

und schau das kleine stille Licht.

Hab einmal Zeit für dich allein
zum reinen Unbekümmert sein.

Lass deine Sinne einmal ruhn
und hab den Mut zum gar nichts tun.

Lass diese wilde Welt sich drehn
und hab das HERZ, sie nicht zu sehn.

Sei wieder Mensch und wieder Kind
und spür, wie Kinder glücklich sind.

Dann bist von aller Hast getrennt,
du auf dem Weg hin zum Advent .

 
 

Ein herzlicher Gruß zur Adventszeit
Ihre Bürgermeisterin

Nicht vergessen:

Samstag, 29.11.2014, 8.00 – 14.00 Uhr Adventskranzverkauf Kath. Kindergarten beim Schmidts Markt
Sonntag, 30.11.2014, ab 14.30 Uhr Adventska� ee des Kirchenchores mit musikalischer Begleitung durch den Grundschulchor

Foto: Ruth Rudolph/pixelio.de



Seite 2 Freitag, den 28. November 2014   

Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen

Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0180/55 05 99 99
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890

 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Immer ein Lichtlein mehr im Kranz, 
den wir gewunden,

dass er leuchte uns so sehr durch 
die dunklen Stunden.

 
Matthias Claudius (1740 – 1815),

deutscher Dichter

Amtliche 

Bekanntmachungen §

Dienstjubiläum bei 
der Gemeindeverwaltung
 
Dieser Tage feierte Frau Elsbeth Span-
genberg bei der Tourist-Information Tod-
tmoos ihr 20-jähriges Dienstjubiläum. Sie 
ist zuständig für die Planung, Organisation 
und Vermarktung des Veranstaltungspro-
gramms, die Vorbereitung des Gastgeber-
verzeichnisses in Zusammenarbeit mit den 
Vermietern, eine wertvolle Ansprechpart-
nerin unserer Vereine und arbeitet auch am 
Counter. 

Dank ihrer Freundlichkeit, Zuverlässigkeit 
und ausgezeichneten Fachkenntnissen ist 
sie eine wertvolle Stütze der Tourist-Infor-
mation und bei Gästen und Kolleginnen 
gleichermaßen beliebt.
 
Elsbeth Spangenberg ist überall einsetzbar, 
sehr motiviert und äußerst engagiert.
 
Mit einer kleinen Anerkennung dankte Bür-
germeisterin Janette Fuchs der langjährigen 
Mitarbeiterin für ihre Treue und das überaus 
gute Miteinander und wünschte ihr auch für 
die kommenden Jahre vor allem Gesundheit 
und viel Freude bei der Arbeit.

Aufnahme von Flüchtlingen 
- Suche nach Wohnraum
 
Um weitere Flüchtlinge und Asylbewerber 
in Gemeinschaftsunterkünften des Land-
kreises aufnehmen zu können, sollen im 
Rahmen der Anschlussunterbringung mög-
lichst rasch Flüchtlinge und Asylbewerber, 
deren Verfahren abgeschlossen ist, aus der 
Gemeinschaftsunterkunft des Landkreises 
ausziehen und künftig in den Gemeinden 
wohnen.

Die Gemeinde Todtmoos ist daher auf der 
Suche nach einer geeigneten Unterbrin-
gungsmöglichkeit für eine Einzelperson 
oder eventuell auch ein Paar.

Haus- und Wohnungseigentümer, die der 
Gemeinde zu diesem Zweck eine einfach 
ausgestattete oder auch unmöblierte Woh-
nung bzw. Wohnraum vermieten möchten, 
werden gebeten sich bei der Gemeindever-
waltung Todtmoos, Tel. 07674/848-23 zu 
melden.

Weihnachtsbeleuchtung 
im Ortskern 2014

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
wie in den Vorjahren soll unser Ortskern 
auch in diesem Jahr weihnachtlich ge-
schmückt werden.
 
Hierfür werden wieder schöne Nordmann-
Tannen aufgestellt.
 
Schlussendlich erfreuen sich alle Einwohner 
und Gäste an dieser Weihnachtsbeleuch-
tung im Ortskern und deswegen rufen wir 
alle Einwohner dazu auf, einen Solidarbei-
trag zur Finanzierung der Weihnachtsbe-
leuchtung im Ortskern zu leisten; die Ge-
schäftswelt und die Hauseigentümer in der 
Hauptstraße wurden gesondert angeschrie-
ben.
 
Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn 
sich möglichst viele Einwohner an der Finan-
zierung beteiligen würden, damit die Kosten 
auf viele Schultern verteilt werden können.
 
Für eine Überweisung Ihres „Solidar-
beitrages“ auf das Konto der Gemein-
de bei der Sparkasse Hochrhein, Konto-
Nr. 21-000047, BLZ 684 522 90, IBAN: 
DE35684522900021000047 oder das 
Konto bei der Volksbank Rhein-Wehra, 
Konto-Nr. 30005600, BLZ 684 900 00, IBAN: 
DE726849000000030005600 mit dem Ver-
wendungszweck „Weihnachtsbeleuchtung 
2014“ wären wir dankbar.
 
Gerne verö� entlichen wir die bis zum 
15.12.2014 eingegangenen Spenden na-
mentlich im letzten Mitteilungsblatt des 
Jahres.

Abfuhr Gelbe Säcke
Freitag, 05.12.2014

Druckplan Weihnachten/
Jahreswechsel

Das letzte Mitteilungsblatt 2014 erscheint 
am 19. Dezember 2014 (Redaktionsschluss: 
15.12.2014). Das erste Mitteilungsblatt 2015 
erscheint am 09. Januar 2015 (Redaktions-
schluss: 05.01.2015).
 
Bitte beachten Sie, dass im letzten Mittei-
lungsblatt alle Termine bis 08. Januar 2015 
berücksichtigt werden müssen.

Sponsoren für 
Weltmeisterschaften im 
Schlittenhunderennen 2015
willkommen

Vom 27.02. bis 01.03.2015 werden in Todt-
moos-Schwarzenbach die Weltmeisterschaf-
ten im Schlittenhunderennen (Sprintren-
nen) durchgeführt. Für dieses Großereignis 
suchen wir noch Sponsoren.

Verschiedenste Möglichkeiten, das Todt-
mooser Rennen zu unterstützen und dabei 
selbst für den eigenen Betrieb zu werben, 
sind gegeben:
 
• Bandenwerbung im Start-/Zielgebiet
•  Zurverfügungstellung von Sachleistung/

Verp� egung
•  Bereitstellung von Unterkünften für die 

Verantwortlichen des Dachverbandes
•  anderweitig gewünschte Möglichkeit der 

Präsentation
 
Es wäre wünschenswert, wenn aus unserer 
Gemeinde möglichst viele Betriebe oder 
auch Privatpersonen diese wichtige Winter-
sportveranstaltung � nanziell unterstützen 
würden, zumal die Schlittenhunderennen 
allen zugute kommen.
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Frau Bürgermeisterin Fuchs, 
Telefon: 07674-84822.

GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBAND ST. BLASIEN
 
BEKANNTMACHUNG

zur ö� entlichen Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbandes
 
Am Mittwoch, 10. Dezember 2014, 
� ndet die nächste ö� entliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes im Rathaus 
St. Blasien, Sitzungszimmer statt.

Beginn ist um 15:00 Uhr.
 
 
TAGESORDNUNG
 
1.  Bekanntgaben der Verwaltung

2.  Überprüfung des Stimmengewichts-
gemäß § 4 Abs. 4 der Verbandssatzung 
vom 14.06.1974

3.  Wahl des Vorsitzenden des Gemeinde-
verwaltungsverbandes gemäß § 6 der 
Verbandssatzung

4.  Wahl von zwei Stellvertretern gemäß § 
6 der Verbandssatzung

5.  Beratung und Entscheidung über den 
Rechenschaftsbericht 2013

6.  Beratung und Beschlussfassung über 
den Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes für das Jahr 2015

7.  Beratung und Entscheidung über den 
Einsatz eines mobilen Verkehrsüber-
wachungssystems

8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

 

Rainer Fritz
Bürgermeister
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Landratsamt Waldshut - 
Landwirtschaftsamt

Umschreibung Sachkundenachweis 
P� anzenschutz – Fristen beachten
 
Ab dem 26. November 2015 verlieren alle 
alten Sachkundenachweise ihre Gültigkeit. 
Jeder der beru� ich P� anzenschutzmittel an-
wendet, über den P� anzenschutz berät, 
P� anzenschutzmittel gewerbsmäßig in Ver-
kehr bringt oder Nicht-Sachkundige im Rah-
men eines Ausbildungsverhältnisses oder 
einer Hilfstätigkeit anleitet oder beaufsich-
tigt muss ab dem 26. November 2015 einen 
bundeseinheitlichen Sachkundenachweis 
im Scheckkartenformat besitzen. Denken 
Sie an die Frist zur Beantragung des neuen 
Sachkundenachweises. Bereits Sachkundige 
mit Sachkundeprüfung bzw. entsprechen-
der Berufsabschlussprüfung vor dem 6. Juli 
2013 müssen bis spätestens zum 26. Mai 
2015 einen Antrag auf Ausstellung eines 
neuen Sachkundenachweises beim zu-
ständigen Landwirtschaftsamt stellen. Sie 
können den neuen Sachkundenachweis on-
line unter http://www.p� anzenschutz-skn.
de beantragen. Alternativ besteht weiterhin 
auch die Möglichkeit einen Papierantrag 
beim Landwirtschaftsamt Waldshut zu stel-
len. Diesen Papierantrag � nden Sie auf un-
serer Internetseite unter http://www.land-
wirtschaft-bw.info, unter Landratsämter, 
unter Waldshut.
Für weitere Fragen stehen Ihnen beim Land-
wirtschaftsamt Waldshut folgende An-
sprechpartner zur Verfügung: Herr Rößler 
(Tel.: 07751/86-5334) und Herr Dr. Kra-
wutschke (Tel.: 07751/86-5333).

Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg

- Anstalt des ö� entlichen Rechts -
 
Meldestichtag zur Tierseuchenkassen-
beitragsveranlagung für 2015 ist 
der 01.01.2015
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2014 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre P� icht zur Meldung begründet sich 
auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung.
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2015 meldep� ichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2015 einen Melde-
bogen.
 
Meldep� ichtige Tiere sind: Pferde
Schweine
Schafe
Bienenvölker (sofern nicht beim Landes-

verband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten
 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisenten und Wasserbü� el
Die Daten werden aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezo-
gen.
Nicht meldep� ichtig sind: Gefangenge-
haltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wild-
schweine) 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen meldep� ichtigen Tie-
re (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und 
Beitragsp� icht für die Hühner und /oder 
Truthühner.
 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehalte-
nen Ziegen in Baden-Württemberg fragt 
die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis 
die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Mel-
debogen erhalten haben, so können Sie die 
Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch form-
los schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressda-
ten, an unten stehende Anschrift melden, 
faxen oder mailen.
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder 
zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand.
 
Unabhängig von der Meldep� icht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim Kreisveterinäramt gemeldet werden.
Es wird noch auf die Meldep� icht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Es sind die Bienen-
völker bei der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg meldep� ichtig die nicht in 
einem der Imkerverbände gemeldet sind. 
Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl an 
Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 
20 %, mindestens 10 Völker erhöht, so be-
steht eine Nachmeldep� icht. Mitglieder ei-
nes Imkerverbands melden bitte beim Im-
kerverband. Alle anderen bei der 
Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April bis 
30. September ist je Bienenvolk ein Ableger 
frei (nicht nachmeldep� ichtig).
 
Unabhängig von der Stichtagsmeldung 
an die Tierseuchenkasse BW, sind Schwei-
ne, Schafe und/oder Ziegen bis 
15.01.2015 selbstständig an die HI-Tier-
datenbank zu melden. Nähere Informati-
onen und Kontaktdaten erhalten Sie über 
das Informationsblatt welches mit dem 
Meldebogen verschickt wird, bzw. auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben 
und in Betrieben ohne BHV1-Status gelten 
geänderte Beitragssätze.
Nähere Informationen und Kontaktdaten 
zur HIT-Meldung erhalten Sie über das In-
formationsblatt, welches Sie mit dem 
Meldebogen erhalten.
 
Weiteres zur Melde- und Beitragsp� icht, 
Leistungen der Tierseuchenkasse Baden-

Württemberg, sowie über die einzelnen Tier-
gesundheitsdienste, � nden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de.
 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des ö� entlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, 
Fax: 0711/9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de

GEMEINSAME 
PRESSEMITTEILUNG 
DES MINISTERIUMS FÜR 
UMWELT, KLIMA UND 
ENERGIEWIRTSCHAFT UND 
DER LUBW LANDESANSTALT 
FÜR UMWELT, MESSUNGEN 
UND NATURSCHUTZ 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Umweltforschung in Baden-Württemberg 
„Einblicke 2014“ geben Überblick zur
Energie- und Speichertechnologie

Über aktuelle Entwicklungen in der baden-
württembergischen Umweltforschung in-
formieren alle zwei Jahre das baden-würt-
tembergische Umweltministerium, die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messun-
gen und Naturschutz und der Projektträger 
Karlsruhe (PTKA) am KIT.

Das neu erschienene Umweltforschungs-
journal „Einblicke 2014“ steht dieses Mal im 
Zeichen der Energie und der Energiewende. 
„Forschung und Entwicklung leisten einen 
wichtigen Beitrag dazu, die Energiewende 
im Land erfolgreich umzusetzen. Deswegen 
haben wir in unserer Umweltforschung seit 
2012 einen Schwerpunkt auf den Bereich 
Energie und Energiespeichertechnologien 
gelegt“, erläutert der baden-württembergi-
sche Umweltminister Franz Untersteller. Das 
Journal bietet einen breiten und aktuellen 
Überblick in diesen Bereich der baden-würt-
tembergischen Umweltforschung. Das 
Spektrum reicht vom Erdgasnetz als Strom-
speicher, Elektrolyseanlagen als Pu� er und 
Bindeglied zwischen Strom und Gasnetz bis 
hin zu dauerstabilen Materialien für die Wär-
mespeicherung und Transformation.

Die weiteren Themenfelder des Journals 
sind Klima, Abfallwirtschaft und Nachhaltig-
keit. Drei Forschungsergebnisse beim Klima 
zeigen, welche wichtige Rolle Moore beim 
Kohlendioxidmanagement spielen. „Moore 
sind wertvolle Kohlensto� speicher. Werden 
sie abgebaut oder entwässert, gelangen 
große Mengen des Treibhausgases Kohlen-
dioxid in die Atmosphäre. Aus ökologischer 
Sicht könnten fast zwei Drittel der degene-
rierten Moor� ächen erfolgreich re-naturiert 
werden“, erläutert die Präsidentin der LUBW, 
Margareta Barth.

Eine weitere Untersuchung aus dem Bereich 
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Klima beschäftigt sich mit der Verbreitung 
des japanischen Buschmoskitos in Baden-
Württemberg und welche Gegenmaßnah-
men ergri� en werden können. Der asiati-
sche Verwandte der Stechmücke ist ein 
potenzieller Überträger unter anderen von 
Dengue-Viren oder West-Nil-Viren.

Die Umweltforschung im Bereich der Abfall-
wirtschaft ist der Frage nachgegangen, was 
Hersteller unternehmen müssen, damit 
Elektroschrott besser verwertet werden 
kann und wie die Versickerung von Regen-
wasser in Deponien reduziert werden kann, 
damit das Grundwasser nicht gefährdet 
wird. Außerdem berichtet das Journal über 
neue Ansätze für eine nachhaltige Kommu-
nalentwicklung und über neue Ideen bei 
der Starthilfe für Brennsto� zellenfahrzeuge.

Eine Au� istung aller derzeit durch das Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft geförderten Forschungsprojekte 
komplettiert das Journal. „Die Einblicke 
2014“ stehen im Internet als PDF-Datei zum 
Herunterladen unter folgenden Adresse bereit: 
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
servlet/is/244271/.

„Wir werden auch künftig aktuelle Themen 
aufgreifen und fördern, um wissenschaftlich 
fundierte Ideen für die Umwelt- und Ener-
giepolitik zu liefern, die unser Land voran-
bringen“, erklärt Minister Untersteller anläss-
lich der Verö� entlichung des aktuellen 
Umweltforschungsjournals.

Einen Überblick über die Forschungsförde-
rung und den Forschungstransfer in Baden-
Württemberg � ndet sich auf der LUBW-The-
menseite „Umweltforschung“ unter der 
Webadresse: http://www.lubw.baden-wu-
erttemberg.de/servlet/is/35988/. Hier ste-
hen auch im LUBW-Fachdokumentendienst 
zahlreiche Berichte und Informationen zu 
Projekten der Umweltforschung des Landes 
Baden-Württemberg zur Verfügung.

Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende 
Jubilare in den nächsten 
Tagen Geburtstag:

Am 02.12.
Herr Dr. Hans Jürgen Arera, 
Gassweg 1, 81 Jahre
 
Am 03.12.
Herr Peter Glismann, 
Freiburger Str. 5, 71 Jahre
 
Am 04.12.
Frau Maria Albiez, 
Forsthausstr. 13, 87 Jahre 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
Ihnen und allen Geburtstagsjubilaren 
recht herzlich und wünscht Ihnen viele 
glückliche, gesunde Jahre.

Standesamtliche  
Mitteilungen

Sterbefall am 18.11.2014 
(Einwilligung zur Verö� entlichung liegt vor):
 
Frau Theresia Faschian, Hochkopfstr. 12
 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unse-
re herzliche Anteilnahme aus. 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst:
 
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei 
Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben:

• Wo ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was ist geschehen?
• Wie viele Verletzte/Betro� ene 
 sind zu versorgen?
•  Welche Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen?

Wichtig zum Schluss:
• Warten Sie immer auf Rückfragen der 
 integrierten Leitstelle!
 
Missbrauch des Notrufes, 
etwa für Scherze, wird bestraft.
 
Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 29.11.2014:

Samstag, 8.30 Uhr 
bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr:
Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627
Tal-Apotheke Wehr, 07762-3100
Park-Apotheke Bad Säckingen, 07761-8966

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 
07622-8134
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7321

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Dom-Apotheke St. Blasien, 07672-1417
Adler-Apotheke Ö� ingen, 07761-8979

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr:
Stadt-Apotheke Bad Säckingen, 07761-4333

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515

Apotheke am Wehrahof, 07762-7089746

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr:
Kur-Apotheke Höchenschwand, 07672-890
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden.

Lebenshilfe

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut- Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-online.
de oder 
Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, 
Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@cari-
tas-hochrhein.de 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Warnung vor gefälschten E-Mails 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg warnt ihre Versicherten und 
Rentner: Aktuell kursieren E-Mails von un-
bekannten Absendern, die sich unter ande-
rem als Telefondienstleister ausgeben. Im 
Anhang be� ndet sich eine Rechnung oder 
Mahnung, die geö� net werden soll. Au-
ßerdem wird in den E-Mails als kostenlose 
Kontakttelefonnummer für Fragen oder Hil-
festellungen die der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg angegeben. 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg weist ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich hierbei um E-Mails von Betrü-
gern handelt und warnt davor, die Anhänge 
oder enthaltenen Internetlinks zu ö� nen. Es 
sind gefälschte E-Mails zur Verbreitung von 
Schadsoftware. 
 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente 
und Rehabilitation gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen im 
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ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 1000 480 24 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 

Samstag, 29.11.  

18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
Kerzen-, Plätzchen- und Weihnachtskarten-
verkauf durch unsere Ministranten 

Sonntag, 30.11., Erster Advent 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kinder- und Familiengottesdienst 
In diesem Gottesdienst stellen sich die 
Erstkommunionkinder 2015 vor! 
Kerzen-, Plätzchen- und Weihnachtskarten-
verkauf durch unsere Ministranten 
Ab 14.30 Uhr Adventssingen des Kirchenchor 
im Pfarrzentrum 
Verkauf selbstgefertigter Handarbeiten 
der Strickfrauen Todtmoos 

Mittwoch, 03.12. 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 04.12. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 05.12. Herz-Jesu-Freitag 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
KEINE Krankenkommunion, 
dafür am 22.12.2014! 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
Pfarrgemeinderatswahl in der 
Erzdiözese Freiburg am 15. März 2015 
 
Seelsorgeeinheit Todtmoos-Bernau 
 
In der Seelsorgeeinheit sind insgesamt 
12 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu 
wählen. 
Das Wahlgebiet ist in Stimmbezirke einge-
teilt. Es � ndet eine echte Teilortswahl statt. 
Im Stimmbezirk Todtmoos Mariä Himmel-
fahrt sind 6  Mitglieder für den Pfarrgemein-
derat zu wählen. 
Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens 
drei Monaten in der Pfarrgemeinde seinen 
Hauptwohnsitz und am Wahltag das16. Le-
bensjahr vollendet hat. Die Wahlberechti-
gung kann auch erwerben, wer am Leben 
der Pfarrgemeinde aktivteilnimmt und spä-
testens bis 15. Februar 2015 beim Wahlvor-
stand einen Antrag stellt. 

Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholi-
kinnen und Katholiken, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und in der Ausübung 
ihrer allgemeinen kirchlichen Gliedschafts-
rechte nicht behindert sind. 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, 
beim Wahlvorstand bis zum 01. Februar 
2015 Kandidatinnen und Kandidatenvor-
zuschlagen. Die Vorschläge müssen von 
10 Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift 
unterstützt werden; die Einverständniserklä-
rung der Kandidaten ist erforderlich. 
Vordrucke sind im Pfarrbüro erhältlich. 
Das Wählerverzeichnis kann vom 02. bis 09. 
Februar 2015 im zuständigen Pfarramt ein-
gesehen werden. 
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln 
durch persönliche Stimmabgabe gewählt 
werden. Andere Stimmzettel sind ungültig. 
Kumulieren ist zulässig. 
Sie können auch durch Briefwahl wählen. 
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro bis 
spätestens 12. März 2015 
zu beantragen. 
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahl-
lokale in der Seelsorgeeinheit geschlossen 
wurden. 
 
Der Wahlvorstand 
 

Erstes Tre� en für die 
Sternsingeraktion 2015
 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Zu einem ersten Tre� en für die Sternsinger-
aktion 2015 laden wir ganz herzlich ein auf 
Donnerstag, 04. Dezember 2014 
um 19.00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum. 
Pater Eusebius wird die Sternsingeraktion 
leiten und organisieren. Bitte nehmen Sie 
diesen Termin wahr, damit wir erste Vorbe-
reitungen tre� en können. 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos,
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027 
Sekretariat: Donnerstags 
von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; Homepage: 
www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 
 
Sonntag, 30.11.14, 10.00 Uhr Gottes-
dienst zur Erö� nung der Aktion „Brot für 
die Welt“ mit anschließendem Suppen- 
essen(Gemeindediakon Jürgen Bendig)  
Samstag, 06.12.14 19.00 Uhr
Abendgottesdienst 
(Pfr. i. R. Samuel Wißmann)
 
Veranstaltungen: 
 
Dienstag, 02.12.14 19.00 Uhr „Tür um Tür“ 
Türen aufmachen, sich neue Räume  er-
schließen.Meditative Texte und MusikGemein-
dediakon Jürgen Bendig, Klinik Wehrawald 

Geistliches Zentrum St. Peter 

Zur Quelle gehen Der nächste Brunnentag 
im Geistlichen Zentrum St. Peter am 
6. Dezember steht unter dem Leitgedanken  
„Tröstet mein Volk“ - (Jes 40,1). 

 
Im umgangssprachlichen Gebrauch wird 
das Wort „Trost“ meist als  „Vertröstung“ ver-
standen. Im biblischen Sinn meint es aber 
auch „Mitleid haben“, „sein Beileid bekun-
den“, „Beistand geben“ und „sich erbarmen“. 
So verstanden ist der christliche Glaube 
ohne die Wirklichkeit des „Trostes“ nicht zu 
denken. 
 
Die TeilnehmerInnen dieses Besinnungs-
wochenendes machen sich gemeinsam 
auf den Weg, die biblische Dimension des 
Trostes für ihr Leben und ihren Konkreten 
Alltag zu entdecken. Zur Gestaltung dieses 
Brunnentages gehören die bibeltheologi-
sche und kreativ-ganzheitliche Erschließung 
des Jesaja-Textes, Zeiten der Stille, des Aus-
tauschs und ein Gottesdienst. 
 
Beginn 10.00 Uhr Ende gegen 17.00 Uhr, 
Kosten 28,00 € 
 
Anmeldung bis 1.12.2014.2014 an das 
Geistliche Zentrum St. Peter, Klosterhof 2, 
79271 St. Peter 
Telefon: 07660/9101-12, 
Telefax: 07660/ 9101-50, 
info@geistliches-zentrum.org 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.
html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30  Uhr
 Freitag   16:00 – 17:30 Uhr
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Kindergarten 
aktuell

Adventskranzverkauf und 
Verkauf von weihnachtlichen 
Artikeln

am 29.11.2014 von 08.00 – ca. 14.00 Uhr vor 
dem Schmidt's Markt in Todtmoos 
Wir möchten S ie ganz herzlich einladen an 
unserem Stand vorbeizuschauen. Die Be-
stellungen sollten bitte zur oben genannten 
Zeit an unserem Stand abgeholt werden.
Der Erlös geht zu 100% an die Kinder des 
Kindergartens St. Elisabeth, Todtmoos. Da-
von werden, wie jedes Jahr, die Weihnachts-
geschenke der Kinder bescha� t. Es freut sich 
auf Ihr Kommen der Elternbeirat als Organi-
sator sowie die Eitern und Kinder des Kin-
dergartens St. Elisabeth, Todtmoos

Schulnachrichten

Dr. Rudolf-Eberle-Grund- 
und Hauptschule Todtmoos 
-   Elternbrief - 

„Lernen ist wie Rudern gegen 
den Strom. Hört man damit 
auf, treibt man zurück“ 

Laozi 
Liebe Eltern, 
wir be� nden uns nun schon wieder in der 
neunten Unterrichtswoche im neuen Schul-
jahr 2014/2015.  In diesem Zeitraum sind 
einige wichtige Entscheidungen bezüglich 
der schulischen Gremien gefallen, worüber 
wir Sie informieren möchten. Zudem stehen 
auch noch einige interessante Aktivitäten im 
aktuellen Schuljahr an, über die wir Sie natür-
lich sehr zeitnah in Kenntnis setzen wollen. 
 
2.)  Schulgremien 
  Alle Schulgremien, die jeweils zu Schul-

jahresbeginn zu wählen sind, wurden be-
setzt und alle abzuhaltenden Sitz ungen 
wurden durchge führt. 

  Allen gewählten Mitgliedern der ver-
schie denen Gremien wünsche ich viel Er-
folg und Freude bei der Ausübung ihrer 
Ämter. 

a) Schülersprecher 
 1. Schülersprecher: Niklas Bevensee 
 2. Schülersprecher: Johannes Lutz 
 Frau Michaela Maier wurde vom
   Schüler rat erneut zur Verbindungslehre-

rin ge wählt. Sie un ter stützt damit die 
Arbeit der SMV und stellt das Bindeglied 
zwi schen Schülern, Lehrern und Eltern dar. 

 
b) Elternbeirat 
  Am 05.11.2014 trat der Elternbeirat zum 

ersten Mal im Schuljahr 2014/2015 zu-
sammen, um eine Nachfolgerin für die 
scheidende Elternbeiratsvorsitzende 
Christine Kaiser zu � nden. Mit Susan-
ne Jehle wurde eineneue Elternbeirats-
vorsitzende nach langem Ringen ge-
funden und einstimmig gewählt. Als 2. 
Eltern beirats vor sitzende wurde Martina 
Hö� er bestätigt. Astrid Maier betreut 
nun die Kassengeschäfte und Ulrike Phi-
lipp führt ihren Posten im Elternbeirat als 
Schriftführerin weiter. Wir wünschen dem 
Gesamtelternbeirat unter der Führung 
von Frau Susanne Jehle viel Erfolg bei sei-
ner schulischen Tätigkeit und freuen uns 
auf die gemeinsame Zusammenarbeit! 

 
c) Schulkonferenz 
  Das wichtigste Gremium an der Schule, 

die Schulkonferenz, ist wie folgt besetzt: 
 Eltern: Frau S. Jehle, Frau M. Hö� er 
 Schüler: Niklas Bevensee, Johannes Lutz 
  Lehrkräfte: Frau Beha, Frau Maier (be-

ratend über SMV) sowie Schulleiter Jörg 
Oehler als Vorsitzender 

 
  Die erste Sitzung wurde am vergangenen 

Montag, 17.11.2014 abgehalten. 
 
3.) Trauer um Erwin Böhm 
  Im Oktober verstarb 85-jährig Er-

win Böhm. Er bereitete uns stets vor-
weihnachtliche Freude und wir denken 
gerade in dieser Zeit in voller Dank barkeit 
an ihn. Wir danken Herrn Erwin Böhm für 
seine lang jährige Zusammen arbeit und 
sprechen auch seiner Familie unsere An-
teilnahme aus. 

 
4.) Weihnachtspäckchenaktion 
  Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder 

an der Weihnachtspäckchenaktion des 
„DRK-Bad Säckingen“ unter dem Motto 
„Kinder für Kinder – Weih nachts päckchen 
für Rumänien“ teil. Eine INFO dazu haben 
wir schon im Vorfeld ihren Kindern mit-
gegeben. Der späteste Abgabetermin 
der Weihnachts päckchen im Se kre  tariat 
ist der Donnerstag,  27.11.2014!!! 

 
5. Termincheckliste (bis zum Halbjahr) 
 -ausführlicher auf www.schule-todtmoos.de- 

Datum Ereignis  

04.12.2014 (Do.) Elternsprechtag*:
 17 – 21 Uhr  
18.12.2014 Weihnachtsfeier in der
 Wehratalhalle (18 Uhr) 
20.12.14 – 06.01.15 WEIHNACHTSFERIEN 
14.01.2015 Theaterfahrt nach FR 
 (Kl. 1-4)  
15.01.2015 INFO 4  
Januar/Februar Ski- und Rodeltag  

06.02.2015 Ausgabe der
 Halbjahresinformationen 
26.02.2015 Ausgabe der Grundschul-
 empfehlungen/HJI  
*Elternsprechtag: Liebe Eltern, wenn 
noch nicht getan, bitte über den Link „Ter-
minplanung Elternsprechtag“ auf unserer 
Homepage einen Termin online beim Klas-
senlehrer buchen oder telefonisch über das 
Sekretariat (( 533) buchen lassen. (40 Termi-
ne wurden bislang online gebucht!) 
 
6. Geplante Aktivitäten 
   Liebe Eltern, in mehreren Dienstbe-

sprechungen haben wir folgende Aktivi-
täten festgelegt: 

 
1.  Weihnachtsfeier in der Wehratalhalle 

am 18.12.2014, 18 Uhr: Alle Klassen wer-
den einen eigenen Beitrag darbieten. 
Ebenso wird der Grundschulchor unter 
der Leitung von Frau Beha mit verschie-
denen Liedern die Weihnachtsfeier auf-
werten. 

 
2.)  Theaterfahrt nach Freiburg am 14. Ja-

nuar 2015: Zur Au� ührung kommt um 11 
Uhr „Die Bremer Stadtmusikanten“. 

 
3.)  Woche der Gesundheit:  In der Woche 

vom 02.- 06. März 2014 wollen wir im 
Rahmen des täglichen Unter richts die 
Schülerinnen und Schüler intensiv mit 
den Themen gesunde Ernährung und 
sportliche Aktivitäten konfrontieren. 

 
4.)  „Tag der o� enen Tür“ am 25. April 2015: 

An diesem Samstag (9 – 12 Uhr) wollen 
wir allen Eltern (auch zukünftige) sowie 
allen Interessierten einen Einblick in un-
sere Schule ermöglichen. Ver schiedene 
Aktivitäten werden dabei auch in den 
Klassenzimmern angeboten. Unsere neu 
eingeführte individualisierte Mathe-
matikmethode (Mathe-Flip) in den Klas-
sen eins und zwei sowie die Fresh-Metho-
de in Deutsch sollen im Rahmen dieses 
Vormittags vorgestellt werden. 

 
5.)   „O� enes Klassenzimmer“: Schon im 

Vorfeld zum „Tag der o� en Tür“ bieten 
wir Anfang des Jahres 2015  interessier-
ten Eltern bezüglich der Ar beitsweise in 
Mathe-Flip die Möglich keit an, am Ma-
thematikunterricht in den Kl. 1 und 2 als 
stille Beobachter teilzunehmen. Weitere 
INFOs dazu werden folgen! 

 
Spende von 1000 € für den 
Förderverein Kindergarten und Schule 
 
Der Schmidt’s Markt Todtmoos feierte im 
August 2014 sein 25-jähriges Jubiläum. Un-
ter anderem wurde an diesem Wochenende 
ein Ka� ee- und Kuchenverkauf durch die 
Mitarbeiter organisiert. Der Erlös dieser Akti-
on kam dem Förderverein Kindergarten und 
Schule in Höhe von 1.000 € zugute, jeweils 
500 € für den Kindergarten und 500 € für die 
Schule zur eigenen Verwendung. Mit dem 
gleichen Betrag wurde auch der Naturkin-
dergarten „Lichtpünktchen“ bedacht. 
Für diese großartige Spende bedankte sich 
der Förderverein Kindergarten und Schule 
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e.V. mit einem von der ersten Vorsitzen-
den Silke Kaiser angeregten Choreinsatz. 
Eine Mischung aus Kindergartenkindern 
und Erst- und Zweitklässlern sangen im 
Schmidt’s Markt unter den Chorleitern Mar-
tina Haselwander und Susanne Beha im Bei-
sein von Matthias Schmidt und Marktleiterin 
Johanne Wagner verschiedene Herbstlieder 
als kleines Dankeschön. Belohnt wurden die 
Kinder mit Laugengebäck und einem Getränk. 
 
Liebe Eltern,  
auf eine gute Zusammenarbeit im aktuel-
len Schuljahr 2014/2015 ho� t das gesam-
te Lehrerkollegium! 

Ihr Jörg Oehler, Schulleiter 

Volkshochschule 
Todtmoos 
 
Hornwochenende 2015 
In Kooperation mit der Jugendmusikschu-
le Bad Säckingen  � ndet auch 2015 wieder 
ein Hornwochenende in Todtmoos statt. Bei 
diesem  Workshop machen die Teilnehmer 
entsprechend ihrem Leistungsstandard ge-
meinsam  mit anderen Hornisten/ Hornistin-
nen Musik.Dauer:  3 bzw. 4  Tage ( Donners-
tag / Freitag – Sonntag ) 05. März bzw. 06. 
März bis 08. März 2015Ort: Wehratalhalle 
TodtmoosProgramm, Infos zu Gebühren, 
Dozenten und Hinweise zum  Ablauf des 
Hornwochenendes liegen im Rathaus Tod-
tmoos sowie in der  Touristinformation aus 
und sind auch bei der Jugendmusikschule 
Bad Säckingen  erhältlich.Die Anmeldung 
erfolgt über die Jugendmusikschule Bad  Sä-
ckingen. Die Anmeldung kann auch online 
erfolgen ( http://www.hwe-todtmoos.de 
). Die Anmeldefrist endet am 17.12.2014. 
Schriftliche Anmeldungen  können an fol-
gende Adresse geschickt werden: Jugend-
musikschule Bad Säckingen,  HWE 2015, 
Friedrichstr. 33, 79713 Bad  Säckingen ( Tel. 
07761/ 2416 ) oder per e-mail: jms-hauber@
bad-saeckingen.de. 
 
Vorträge:  
Die Volkshochschule bietet im Januar 2015 
zwei Fachvorträge zu den Themen Erbrecht 
und Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung 
an 
 
„Richtig erben und vererben – 
alles was Sie wissen sollten“ 
Dozent: Dr. Klaus Krebs 
(Fachanwalt für Erbrecht ) 
Termin: 22.01.2015, 19.00 Uhr 
(Dauer ca. 1 Stunde ) 
Ort: Rathaus Todtmoos, Sitzungssaal 
(barrierefrei ) 
Gebühr: kostenlos 
 
„Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ 
Dozent: Dr. Klaus Krebs 
(Fachanwalt für Erbrecht ) 
Termin: 29.01.2015,  19.00 Uhr 
(Dauer ca. 1 Stunde ) 
Ort: Rathaus Todtmoos, Sitzungssaal
(barrierefrei ) 
Gebühr: kostenlos 

Der Dozent steht im Anschluss an seine 
Vorträge für Fragen zur Verfügung. 
Um Voranmeldung wird gebeten 
(für eine ausreichende Bestuhlung ), 
VHS-Geschäftsstelle im Rathaus 
(Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
 
Neuer Kurs:  
 
Sicher und gelassen im Umgang mit 
Stress In diesem Kurs lernen die Teilnehmer 
verschiedene Möglichkeiten, mit alltägli-
chem Stress umzugehen: 
 
-  Stress – Was ist das eigentlich? 
  Meine Kompetenzen zur Stressbewältigung; 

Methoden zur Stärkung der persönlichen 
Ressourcen 

-  Entspannungs- und Mediationstechni-
ken  

  (incl. kurzer praktischer Durchführung 
Progressive Muskelentspannung, Mindful-
ness-(Achtsamkeits-) Training) 

-  Mentaltraining 
  Stressverschärfende und förderliche Denk-

muster; Förderliche Gedanken entwickeln 
und verankern 

- Problemlösetraining 
  Kon� iktlösungen erarbeiten – den eigenen 

Weg � nden und im Alltag handeln 
- Genusstraining 
 erholsam Schlafen (9 Regeln) 
-  Sport und Bewegung - Soziales Netz - 

Zukunftsvision – Zeitplanung - Akutfall-
strategie 

 
Leitung: Cornelia Borisch (zerti� zierter 
Coach, Fitness & Personal Trainerin ) 
Beginn/Dauer: 3 Abende, dienstags 
(Termine: 27.01.2015, 03.02.2015 u 10.02.2015), 
jeweils 18.30 – 21.30 Uhr 
Ort: Konferenzraum (Wehratalhalle) 
Teilnehmerzahl: 6 – 12 Teilnehmer 
Kursgebühr: 30,- EUR 
Für die praktischen Übungen bitte eine Mat-
te und eine Decke mitbringen. 
 
Verbindliche Anmeldung bei der VHS-Ge-
schäftsstelle im Rathaus (Frau Hummel), Tel. 
07674/ 848-23. 
 
 
GERHARD - JUNG - Wettbewerb 2015 
zur Förderung alemannischer Mundart-
dichtung 
 
1.  Im Gedenken an ihren Ehrenbürger, den 

über die Region hinaus bekannten und 
beliebten alemannischen Mundartautor 
und Heimatdichter Gerhard Jung, stiftet 
die Stadt Zell im Wiesental einen Wettbe-
werb zur Förderung der alemannischen 
Mundartdichtung für junge Autorinnen 
und Autoren. Die Sparkasse Zell im Wie-
sental und die Muettersproch-Gsellschaft 
Freiburg unterstützen diesen Wettbewerb 
nachhaltig und dauerhaft. 

 
2.  Der Wettbewerb � ndet turnusmäßig alle 

3 Jahre statt. Die Preisverleihung für den 
vierten Wettbewerb ist vorgesehen für 
den 24. April 2015. 

 
3.  Ausgeschrieben wird der Wettbewerb in 

den Sparten Lyrik, Prosa, Lied und Spiel. 
Teilnehmen können Personen, die zum 
Zeitpunkt des letzten Abgabetermins das 
35. Lebensjahr nicht überschritten haben. 
Die Wettbewerbsbeiträge sind in einer 
in Baden gesprochenen alemannischen 
Mundart abzufassen. 

 
4.  Jeder Teilnehmer kann in jeder Sparte ei-

nen Wettbewerbsbeitrag einsenden, das 
heißt 

 - in Lyrik bis zu 6 Gedichte; 
 -  in Prosa ein oder zwei Texte, die insge-

samt nicht mehr als 4 normal beschrie-
bene Seiten DIN A4 umfassen dürfen 
(16.000 Zeichen); 

 -  bei Lied bis zu 3 Lieder, entweder als Text 
mit Noten oder besser als Tonbeispiel auf 
CD 

 -  bei Spiel ein oder zwei Spielszenen bis zu 
insgesamt 10 Seiten DIN A4. 

  Es können auch Schulklassen oder Grup-
pen mit Gemeinschaftsarbeiten teilneh-
men. Ein eventueller Preis muss dann ge-
teilt werden. 

 
5.  Als Preise können ausgelobt werden: in 

jeder der vier Sparten jeweils ein 1. Preis 
(500 €), ein 2. (250 €) und 3. Preis (125 €) 
sowie Anerkennungspreise. 

 
6.  Die Teilnahmebeiträge werden anonym 

und mit einem Kennwort versehen 
eingesandt an: Stadt Zell im Wiesental, 
GERHARD - JUNG - Wettbewerb, Constan-
ze-Weber-Gasse 4, 79669 Zell im Wiesen-
tal. In einem ebenfalls mit demselben 
Kennwort versehenen, beiliegenden 
Umschlag werden Name, Adresse, Te-
lefonnummer und Geburtstag des Ein-
senders angegeben. Einsendeschluss 
ist der 6. Februar 2015 ( Poststempel ) 

 
7.  Die Jury besteht aus einem Mitglied der 

Familie des verstorbenen Gerhard Jung, 
einem Vertreter der „Muettersproch-Gsell-
schaft e.V., Freiburg“ sowie dem Bürger-
meister der Stadt Zell im Wiesental oder 
einem von ihm benannten Vertreter. 

 
8.  Die Preisträger werden in einer ö� entli-

chen Veranstaltung ihre Wettbewerbs-
beiträge vorstellen. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung wird ein Jurymitglied die 
Preisvergabe begründen. 

 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 

Grundlagen in MS Windows 

Schritt für Schritt die vielfältigen Möglich-
keiten im Umgang mit dem Betriebssystem 
MS-Windows erlernen. Das ist das Ziel des 
ersten Moduls auf dem Weg zur Assistent/
in Bürokommunikation. Der Kurs mit 28 
Unterrichtseinheiten an der Gewerbe Aka-
demie Schopfheim beginnt am 20. Januar 
2015 als Abendkurs mit Unterricht jeweils 
am Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr. Die 
Teilnehmer lernen das Desktop kennen, ge-
nerieren Wissen zum Windows Explorer mit 
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Datenmanagement, Ordnerstrukturen und 
Arbeiten mit verschiedenen Fenstern. Auch 
Programminstallation sowie die Einbindung 
und Kon� guration des Druckers sind weite-
re Bausteine der Schulung. Geeignet ist das 
Angebot für Interessenten mit geringen Vor-
kenntnissen. Tastatur und Maus sollten aber 
beherrscht werden. 
 
Dieser Lehrgang ist zerti� ziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
oder ab 2015 auch wieder mit Mitteln aus 
dem Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang 
und Zuschüssen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Schopfheim unter Telefon 07622 
686815. 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Ö� entliche Hallenbäder 
 
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad
mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad)
 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 
 
in WehrTel 07762-808503  
Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr 
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr und
 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 

Veranstaltungsübersicht  
vom 28.11. bis 05.12.2014 

Ausstellung „Jahreszeiten u� ´m Wald“ 
Skizzen und Malerei von Johannes M. Stecher  
im Todtmooser Rathaus Montag-Freitag
08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag, 28. November 2014
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Friday-Night-Party mit DJ Forty 
mit Todtmooser Gästekarte 
Eintritt frei 
 
Samstag, 29. November 2014 
08.00 – 14.00 Uhr Adventskranz-Verkauf
katholischer Kindergarten St.Elisabeth 
beim Schmidt Markt 
 
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Spitzen-Tanzklassiker mit DJ Volker 
Alpen-Tippi, Rock-Pop-Tippi-Night 
mit DJ Helmi 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Sonntag, 30. November 2014 
14.30 Uhr Adventska� ee
Katholische Kirchenchor Todtmoos 
 
15.30 Uhr Der Grundschulchor Todtmoos 
unterhält mit adventlichen und weihnachtli-
chen Liedern im katholischen Pfarrzentrum 
- Eintritt frei 
 
„Kulinarisches Sternegucken“ 

16.00 bis 22.00 Uhr Bio-Raclette und 
vegane Spezialitäten (Wochenmenu auf 
www.gasthaus-sternwarte.de) 

19.00 bis 21.00 Uhr Sternegucken (kosten-
los); Kurz� lm, Besichtigung „Alte Sternwar-
te“, Himmelsbeobachtungen mit modernem 
Teleskop (unter freiem Himmel) 

20.15 bis 22.30 Uhr Sternen-Krieger Filme 
(kostenlos); Infos zu den Filmen auf 
www.gasthaus-sternwarte.de) 
Reservierung erwünscht, 
jedoch nicht Bedingung unter 
www.gasthaus-sternwarte.de 
oder 07674-924944 

18.00 bis   20.00 Uhr Sport und Spaß 
mit Marc und Niko  
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren  
Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
 
Mittwoch, 03. Dezember 2014 
„Kulinarisches Sternegucken“ 

16.00 bis 22.00 Uhr Bio-Raclette und 
vegane Spezialitäten (Wochenmenu auf 
www.gasthaus-sternwarte.de) 

19.00 bis 21.00 Uhr Sternegucken (kosten-
los); Kurz� lm, Besichtigung „Alte Sternwar-
te“, Himmelsbeobachtungen mit modernem 
Teleskop (unter freiem Himmel) 

20.15 bis 22.30 Uhr Sternen-Krieger Filme 
(kostenlos); Infos zu den Filmen auf 
www.gasthaus-sternwarte.de) 
Reservierung erwünscht, jedoch nicht 
Bedingung unter 
www.gasthaus-sternwarte.de 
oder 07674-924944 

19.15 Uhr Romantische 
Fackelwanderung mit Einkehr 
Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
Teilnahme inklusive Fackel und Getränk 
mit Gästekarte 5,00 € 
ohne Gästekarte 7,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei 
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
ab 18 Jahren 

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 

Freitag, 05. Dezember 2014
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Nikolaus-Party mit DJ Joe 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Aus der Nachbarschaft 

23.11.14 Herrischried 
18.30 Uhr, Eishalle Herrischried: 
EHC Herrischried : HC Fischbach-Gösl. 
 
28. + 30.11.14 St. Blasien 
jeweils 19.00 Uhr, Kino im Kursaal: Lovestory 
„Das Schicksal ist ein mieser Verräter“ nach 
dem Bestsellerroman von John Green 
 
29.11.14 Wehr
19.00 Uhr Schlosskonzert „Philharmonisches 
Klaviertrio Stuttgart“ 
in der Stadthalle Wehr 
 
29.11.14 Häusern
ab 20.00 Uhr veranstaltet der SV Häusern die 
Original TOP10-Dancenight... mit dem b e -
kannten Partner „Top 10 Nightlife“ im Kur- 
und Sporthaus Häusern 
 
30.11.14 St.Peter
17.00 Uhr Memorial Ignaz von Wessenberg 
– musikalisch - poetisches Porträt
im geistlichen Zentrum St.Peter 
 
06.12.14 Wehr
11.00 Uhr Servicegemeinschaft Wehr, 
Wehrer Nikolausmarkt Hauptstrasse 

Vereinsnachrichten

Förderkreis Heimatmuseum  
und Geschichte Todtmoos e.V. 
Jahreskalender 2015   

Bereits zum dritten Mal in Folge hat der För-
derkreis Heimatmuseum und Geschichte   
Todtmoos e.V. einen Bildkalender aufge-
legt. Das Thema widmet sich dabei einer Er-
werbsquelle, die   vielen Todtmoosern Arbeit 
und Brot in früherer Zeit bot. Der Kalender 
für das Jahr 2015 zeigt “Holzhauer“ oder, 
um den neueren und heute gebräuchlichen 
Ausdruck, „Waldfacharbeiter“ zu verwen-
den, in allen Facetten dieser Tätigkeit. Die 
Arbeit im Wald war über lange Zeit hinweg 
eine anstrengende und schwere Handar-
beit. „Der Holzhauer, beziehungsweise der   
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Forstwirt als heimischer Beruf ist heute aus 
der Gemeinde Todtmoos verschwunden“, 
schreibt Felix Kahlert, der 2.Vorsitzende 
des Förderkreises in einem zweiseitigen 
größeren Aufsatz, der den zwölf sehr aus-
sagekräftigen Fotos vorangestellt ist. So-
weit dies sicher recherchiert werden konnte 
sind die abgebildeten Personen namentlich 
benannt und die historischen Aufnahmen 
zeitlich   eingeordnet. Dargestellt sind dabei 
sowohl der Einsatz und die Arbeit als reine 
Handarbeit aber auch erste Versuche der 
mit Maschineneinsatz erfolgten Holzernte. 
Kahlert zeigt aber auch in seinem Text auf, 
wie in den   letzten einhundert Jahren, 1905 
entstand das Todtmooser Forstamt, die Ent-
wicklung der Holzernte sich stetig wandelte.
Beziehen kann man den neuen Kalender 
für 2015 zum Preis von 6,-- € vom Förder-
kreis Heimatmuseum und Geschichte ab 
sofort zu den Ö� nungszeiten des Heimat-
museums, in der Tourist-Info Todtmoos 
und im Schmidt´s Markt.  
 

Kirchenchor Todtmoos 
Alle Jahre wieder... 
möchte der Kirchenchor Todtmoos Ein-
heimische und Gäste zum Adventska� ee 
am 1. Adventssonntag, 30.11.2014 um 
14.30 – 18.00 Uhr ins kath. Pfarrzentrum ein-
laden. Zusammen mit Ihnen möchten wir 
fröhliche und besinnliche Weihnachtslieder 
singen, unser Chorleiter Michael Asal beglei-
tet am Keyboard. 
Das Highlight des Nachmittags wird der Auf-
tritt des Grundschulchores der Schule Todt-
moos mit ca. 30 Kindern um 15.30 Uhr sein. 
Mit herzerfrischendem Gesang werden sie 
uns sicher wieder begeistern. 
Für das leibliche Wohl ist mit Ka� ee und 
selbstgebackenem Kuchen bestens gesorgt. 
Die � eißigen Strickfrauen Todtmoos werden 
an diesem Nachmittag bei uns selbstgefer-
tigte Häkel- und Strickarbeiten zum Verkauf 
anbieten. Sicher werden Sie hier das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk für Ihre 
Lieben � nden. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Ihnen. 
 

Rentnergemeinschaft 
Todtmoos 
Am Samstag dem 06.12.2014 um 15.00 Uhr 
laden wir zu einer gemütlichen Adventsfeier 
im Kath. Pfarrzentrum ein. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Was sonst  
noch interessiert

Samariterladen Bernau 
Weihnachtsaktion/Ukrainehilfe 

Umständehalber bitten wir dieses Jahr 
verstärkt um Geldspenden, welche gerne 
im Samariterladen abgegeben werden 
oder auf das Konto unseres Trägers ein-
bezahlt werden können. 

Empfänger: S`Einlädele Freiburg „Ukraine-
hilfe Samariterladen“ Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau, IBAN: DE60 6805 0101 
0002 04139.Uns wäre auf diesem Wege sehr 
geholfen, die Not in unseren Häusern und 
Zuständigkeiten in der Ukraine zu lindern 
und Weihnachtsfreuden zu ermöglichen. 
 
Mehr Info auf der Homepage 
www.seinlaedele.de 
 
Wer aber lieber ein Päckchen packt, der 
kann dieses bis spätestens Mittwoch, 
10.12.14, bis 18.00 Uhr im Samariterla-
den abgeben. 

Winteraktionswochen 
„nimm 3, zahl 2“
noch bis einschließlich 10.12.14 
Ihr Schnäppchen ist unsere Ukrainehilfe! 
 
Samariterladen, Elisabeth Kaiser,
79872 Bernau Ortsteil Altenrond, 
Steingaß 1, Tel 07675/476 
oder 0152 087 096 52, 
Ö� nungszeiten: 
Mittwochs 9 – 12 Uhr
und 14.30 – 18.00 Uhr  
www.samariterladen.de 
 
 

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
Kleiner ist feiner-Brennwert-Check der 
Verbraucherzentrale Energieberatung 
zeigt: Viele Heizungskessel sind zu groß 
 
Mehr als 3.800 private Brennwertheizungen 
haben Experten der Ver braucher zentrale 
Energieberatung in den vergangen Jahren 
überprüft. Ihre Erkenntnis: Viele Heizungs-
kessel sind für das betro� ene Haus viel zu 
groß. „Brennwertheizungen sind eigentlich 
besonders e�  zient, weil sie die Wärme des 
Wasserdampfs in den Abgasen nutzen“, 
erklärt die Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der 
Energieagentur Schwarzwald-Hochrhein Dr. 
Erika Höcker. In der Praxis arbeiten jedoch 
bis zu zwei Drittel der Geräte nicht optimal, 
das hatte bereits im Jahr 2011 eine Feldstu-
die der Verbraucherzentrale Energiebera-
tung ergeben. Seitdem haben die Energie-
berater über 3.800 weitere Kessel überprüft. 
Nach wie vor gibt es viel Verbesserungsbe-
darf. Besonders ärgerlich für Heizungsbesit-
zer: „Immer noch werden viele überdimen-
sionierte Heizkessel installiert“, berichtet 
Dr. Höcker: „Ein zu starker Wärmeerzeuger 
produziert aber mehr Wärme, als das System 
benötigt. Deshalb schaltet das Gerät häu-
� g ab und kurze Zeit später wieder an. Es 
läuft also kaum im ruhigen Normalbetrieb. 
Dadurch verschleißt es deutlich schneller.“ 
Dieses Phänomen ist auch unter Umwelt-
schutzaspekten problematisch, da beim 
Start des Wärmeerzeugers mehr Schadstof-
fe ausgestoßen werden als im laufenden 
Betrieb. 
Bei der Planung einer neuen Heizungsanla-
ge müsse deshalb eine individuelle Heizlast-
berechnung durchgeführt werden, fordert 
Dr. Erika Höcker. Nur so könne die optimale 

Kesselgröße ermittelt werden. Alarmierend 
ist aus Höckers Sicht noch ein weiterer Be-
fund der Brennwert-Checks: Steht ein Heiz-
kessel in einem unbeheiztem Raum, müssen 
Rohrleitungen und Armaturen sorgfältig 
gedämmt sein, sonst geht darüber viel Heiz-
wärme ungenutzt verloren. Nicht einmal bei 
einem Viertel der untersuchten Systeme ist 
dies jedoch vorschriftsmäßig ausgeführt. 
Dieses Problem kann schnell und kosten-
günstig behoben und damit viel Energie 
gespart werden. 
Der Brennwert-Check ermittelt, wie e�  zient 
der eigene Kessel arbeitet und mit welchen 
Maßnahmen die Heizleistung optimiert 
werden kann. Den Check können alle Ver-
braucher durchführen lassen, die ein Brenn-
wertgerät besitzen. Dank der Förderung 
durch das Bundeswirtschaftsministerium 
fällt nur eine Kostenbeteiligung von 30 Euro 
an. Die Terminvereinbarung ist kostenfrei 
möglich unter 0800 – 809 802 400 oder 
direkt bei der Energieagentur Schwarzwald-
Hochrhein unter 07751 – 91 73 25. Da für 
den Brennwert-Check Messgeräte installiert 
und wieder abgebaut werden müssen, sind 
zwei Termine im Abstand von wenigstens 24 
Stunden notwendig. Achtung: Der Brenn-
wert-Check kann nur in der Heizperiode 
(durchschnittliche Außentemperatur max. 
5°C) durchgeführt werden. Mehr Informati-
onen gibt es auf www.brennwertcheck.de 
oder www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de. 
 

Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein
 
Wissen zu Energiefragen testen 
und gewinnen 
 
Adventskalender mit tollen Sachpreisen 
 
Normalerweise � nden Sie an diese Stelle den 
monatlichen Energiespartipp der Energie-
agentur Schwarzwald-Hochrhein. Diesmal 
bekommen Sie nicht nur einen Tipp, sondern 
gleich 24 – versteckt hinter Adventskalender-
türchen. 
 
Seit wann gibt es Car-Sharing und wie viel 
Strom lässt sich zu Hause einsparen, wenn 
der Standby-Modus ausbleibt? Für welches 
Heizungsthema werben „Ä�  e und Pferdle“ 
aktuell und wie lässt sich Schimmel im Raum 
vermeiden? 
 
Hinter den Türchen des Kalenders verber-
gen sich Quizfragen, Tipps, Rezepte und 
Wissenswertes zu den unterschiedlichs-
ten Energiethemen. Passend dazu gibt es 
61Sachpreise im Gesamtwert von rund 1.700 
Euro zu gewinnen: ein Energiemessgerät, 
ein umweltfreundlicher Wasserkocher, ein 
Solarrucksack, nachhaltig produzierte Trink-
� aschen, Gutscheine für einen Heizungs-
pumpentausch, ein LED-Duschkopf, Bücher, 
Gutscheine und vieles mehr. 
 
Klicken Sie los: Am 1. Dezember geht hier 
das erste Türchen auf: www.energieagentur-
schwarzwald-hochrhein.de. Gewinnen Sie 
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Wissen und tolle Sach-
preise! Und keine Angst: Sie müssen kein 
Einstein sein, um die Fragen beantworten zu 
können. 
 
Sie wollen schon jetzt mit dem Energiesparen 
beginnen? Fragen Sie Ihre Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein nach energetischer 
Sanierung, erneuerbaren Energien und Förder-
möglichkeiten. Unabhängige Fachleute geben 
Ihnen bei der kostengünstigen Erstberatung 
(Kooperation mit der Verbraucherzentrale, 5 
€ dank Förderung des BMWi) wertvolle Tipps. 
Kontakt: 07751917325 
 
 

Zeltlager und 
Erlebnisreisen 2015  
Freizeiten für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene  

Das vielfältige Freizeitenprogramm 2015 
vom Arbeitskreis ökologische Kinder- und 
Jugendfreizeiten ist jetzt online. Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen wird 
in den P� ngst- und Sommerferien eine gro-
ße Auswahl an spannenden Freizeiten und 
Zeltlagern geboten. 
In den P� ngstferien geht es nach Korsika 

ans Meer, mit Kajaks nach Ostfrankreich 
oder zu einer Trekkingfreizeit nach Belgien. 
Außerdem � ndet ein Kinderzeltlager zum 
Thema „“Freche Forscher“ statt und ein Zir-
kusfreizeiten-Team freut sich auf begeisterte 
Kinder. 
Im Sommer gibt es für Kinder ein buntes 
Freizeitenangebot auf einem wunderschön 
gelegenen Zeltplatz mit Badesee. Ob Kin-
derzirkus, Theaterfreizeit, Harry Potter, Oin-
xingen, in 7 Tagen um die Welt und noch 
weitere Schwerpunkte – neben dem the-
matischen Programm jeder Freizeit bleibt 
natürlich noch viel Zeit für Spiel- & Bastelan-
gebote und Wasserspaß. 
Für Jugendliche ist in den Sommerferien 
fast alles möglich: Meerbegeisterte Jugend-
liche können sich auf Sardinien, Korsika, in 
Kroatien oder Südfrankreich vergnügen. 
Von Norwegen über Irland bis zu den kro-
atischen Inseln und können die Teilnehmer 
in kleinen Gruppen auf vielfältige Weise Eu-
ropa entdecken. Ob man mit dem Rucksack 
Estland entdeckt, mit dem Floß in Schwe-
dens Flusslandschaft unterwegs ist, in Kor-
sika oder Schottland beim Trekking in den 
Bergen den Blick aufs blaue Meer genießt, 
in Südfrankreich mit dem Kanu das „Savoir-

Vivre“ erlebt oder am Bodensee Wasserspaß 
und Aus� üge genießt – für jeden ist etwas 
dabei. Bei internationalen Begegnungen 
lernen sich Jugendliche aus Deutschland, 
Frankreich, Polen, Serbien und der Ukraine 
kennen. 
Abseits von Kommerz und Individualtouris-
mus spannende und erlebnisreiche Freizei-
ten zu organisieren, das ist das Interesse des 
von BDP und BUNDjugend getragenen lan-
desweiten Arbeitskreises. Geleitet werden 
die Freizeiten von ehrenamtlich engagierten 
jungen Erwachsenen, die von den beteilig-
ten Verbänden zu JugendgruppenleiterIn-
nen ausgebildet werden und sich intensiv 
auf die Freizeit vorbereiten. Unterstützt wer-
den sie dabei durch hauptamtliche Pädago-
gInnen. Ausführliche Informationen zu den 
Freizeiten 2015 gibt es im Internet unter 
www.ak-freizeiten.de. Ab sofort kann man 
sich anmelden. Das gedruckte Programm ist 
ab 6. Dezember erhältlich beim 

Arbeitskreis ökologische Freizeiten, Gra-
fenberger Str. 25, 72658 Bemp� ingen, Te-
lefon:07123-360 65 65, Fax 07123-360 65 
66, Email: info@ak-freizeiten.de, Home-
page: www.ak-freizeiten.de 

Ende des redaktionellen Teils
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DRUCKSACHEN

Große Online-Druckerei mit besonders

günstigen Druckpreisen! 

Visitenkarten, Briefbögen, Plakate, 

Broschüren, Flyer, Briefumschläge uvm. 

Unser Kreativ-Team übernimmt auch 

gerne die Gestaltung.

Online blättern - Verpassen Sie jetzt keine Ausgabe mehr!

www.primo-stockach.de



LKW-Fahrer mit Führerschein CE (Kl. II) gesucht
Für Kipperfahrzeuge und Schneeräumfahrzeuge 

ab sofort oder nach Vereinbarung. 
Handwerksausbildung von Vorteil, aber keine Bedingung.

Telefon: 07675 / 92 94 90, Mail: info@schmidt-bernau.de

Wir verstärken unser Team und stellen zum

Sommer 2015 eine

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Praxiszentrum Bernau

Dr. med. F. Bork / Dr. med. W. Kaiser

Riggenbacher Landstr. 1, 79872 Bernau

Auszubildende 
zur Medizinischen

Fachangestellten ein

Stadt Todtnau

Zur Verstärkung unserer Waldarbeiter-Arbeitsgruppen stel-

len wir zum 01.05.2015 oder nach Vereinbarung

eine/n Forstwirt/in

in Vollzeit ein.

Der/die Bewerber/in sollte eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung als Forstwirt/-in haben.

Wir erwarten: Flexiblen Einsatz, Teamfähigkeit, körperliche

Belastbarkeit.

Wir bieten: Tarifgerechte Entlohnung und Sozialleistungen

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Auskünfte zur Stelle selbst sowie zur Tätigkeit erteilt das

Forstamt in Todtnau unter Tel. 07621 410-43 85.

Sie haben Interesse? Dann bewerben Sie sich bis zum

22. Dezember 2014 bei der

Stadtverwaltung Todtnau,
Postfach 62, 79670 Todtnau

Attraktives Schwarzwald-LandH. Todtmoos, exkl. Wohlfühl-/

Wellnessoase, Sauna, Hallenbad, attraktive repräsentative Raumauf-

teilung, Galerie, Wäscheabwurf, Staubsaugeranlage, Photovoltaik,

Solarthermie, NotstromA, erdbebensicher, 2 gr. Gar., Bj. 84, Gas 

(Bj. 09) B*69,7 kWh, 465.000.

B* = Bedarfs-/V* = Verbrauchs-Ausweis, * = Energieausweis i. Vorbereitung

Immobilien W. Lütte, 0 77 51 / 20 11, luette.com

In Wehr zu vermieten ab sofort

an einzelne Senioren/innen oder Ehepaar ab dem 60. Lebensjahr:

Ruhige, helle, sehr schöne

2-Zi.-Whg. (72 m² + Balkon)
in der Seniorenresidenz Adler (Betreutes Wohnen)

Moderne Küche, Bad/Dusche, Keller.  Komplett altersgerecht und in sehr 

hochwertiger Qualität ausgestattet.  Mitten in der Stadt (Bäckerei, Marktplatz und

alle notwendigen Läden fußläufig). Energieausweis gemäß §§16ff der EnEV 

bedarfsbasierend. Gebäudebaujahr: 2006. Energieeffizienzklasse A. 

Endenergiebedarf: 43,8 kWh/(m²*a). Heizträger: Erdgas. 

550,- Euro Kaltmiete + NK.

Tel.: 07751 / 800 648   Familie Meister

Sonnige 4-Zi.-Whg. mit Balkon
ab 01.01. zu vermieten in Todtmoos, 113 qm, Bad mit

Dusche/Wanne, EBK, evtl. Garagenstellplatz, 
VB 700,- WM, Tel.: 07674/1018

1-Zi.-Appartment, 30 qm
NR, ohne Haustiere zu vermieten.

Tel. 02633/4729281 oder 0170/4183861

2-Zi.-Wohnung in Todtmoos, teilmöbliert, 

ab sofort zu vermieten, e 350,- einschl. NK

2-Zi.-Wohnung mit Empore in Todtmoos, teilmöbliert,

ab sofort zu vermieten, e 380,- einschl. NK

Informationen unter Tel. 0172 7202125

Für den Eigenbedarf suchen wir ein (kleineres) 
Waldgrundstück zu kaufen. Zuschriften erbeten unter Chiffre-
Nr. 3937533 an Primo-Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Wald von ortsansässiger Familie gesucht

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir
Abschied von unserer Mutter und
Schwiegermutter

Elisabeth Ropertz
geb. Freialdenhoven

* 22.12.1921  = 26.11.2014

Peter und Wioletta Ropertz

Trauerfeier ist am 09.12.2014 um 11.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Backnang.

Traueradresse: Kitzbüheler Str. 53, 71522 Backnang



Bequem und übersichtlich

Einfach und in wenigen Schritten Ihre Anzeige buchen, 

Anzeigenformat sowie Verbreitungsgebiet auswählen und 

Ihr Anzeigenpreis wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.

    Verlag und Anzeigen: 

Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
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Lassen Sie sich von unserem 
Online-Kalkulator überzeugen!

Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service

Kinderleicht! Online in 

wenigen Schritten Anzeige 

buchen und gleich den 

Preis berechnen!
www.primo-stockach.de



Wir empfehlen

Adventsbrot mit Nüssen, Mandeln und Dinkel

Café Zimmermann
Bäckerei - Konditorei Gerhard Matt

79682 Todtmoos i. Schw. � Am Kurparkweg 2

Tel. 07674 / 9 05 70 � Fax 90 57 20



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 01.12.- 06.12.2014

Täglich    Tomatensuppe mit Reis e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 01.12. Käsespätzle mit Salat 5,20
Di.,  02.12. Bratwurst mit Kartoffelbrei u. Gemüse 5,20
Mi., 03.12. Gyros mit Tzatziki Reis u. Salat 5,50

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 04.12. Rindergulasch

mit Knödel und Rotkraut 5,70
½ gegrilltes Hähnchen 3,00

Fr.,  05.12. Fischteller mit Kartoffeln und Spinat 5,50
Gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa.,  06.12. Schupfnudeln
mit Sauerkraut und Speck 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo.-Fr. 8-18 Uhr durchgehend � Sa. 8-13 Uhr

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 27. - 29. November 2014

 Suppenfleisch durchw. o. Knochen 1 kg 8,10 e Suppenfleisch mager. o. Knochen 1 kg 9,10 e Schweinehals 1 kg 7,40 e Cordon bleu vom Schwein 1 kg 8,10 e Herbstsalami eig. Herstellung 100 g 1,48 e Geflügelaufschnitt 100 g 1,18 e Käselyoner 100 g 0,92 e Geflügelsalat 100 g 0,89 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Spartüte 6,00 e vom 01.12. - 03.12.2014
500 g Fleischkäsebrät   125 g Krakauer   200 g Kartoffelsalat

Eigene Herstellung: Luftgetrockneter Berglandschinken

Wir empfehlen: Eingelegtes Reh- und Hirschfleisch


